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PRESSE- und MEDIENINFORMATION 015/11/2011
Zwanzig Weltneuheiten aus Thüringen werden zum Innovatoren- und Erfindertreffs im Landespatentzentrum (PATON) an der TU Ilmenau am 29. November ausgezeichnet.

Schmalkalden/Ilmenau (jd) Das im TGF in Schmalkalden ansässige Thüringer Forschungsinstitut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) und die Patentverwertungsagentur (PVA) im Landespatentzentrum Thüringen (PATON) an der TU Ilmenau präsentierten erfolgreich 23 Produktneuheiten und Erfindungen aus der Thüringer Wirtschaft und Wissenschaft zur Leitveranstaltung am Gemeinschaftsmessestand „Thüringer Wissenschaft und Wirtschaft“ in Nürnberg. Am 29. November werden die Innovatoren Thüringens anlässlich des „Innovatoren- und Erfindertreffs“ im Landespatentzentrum Thüringen (PATON) an der TU Ilmenau, im Senatssaal für Ihre besonderen Leistungen geehrt. Insgesamt werden sechs iENA Gold-Medaillen, elf iENA Silber-Medaillen und drei iENA Bronze – Medaillen sowie drei internationale Sonderpreise aus Malaysia, USA und Kroatien verliehen.

Die patentierten Thüringer Innovationen, Produktneuheiten und Entwicklungen wurden erstmalig der internationale Fachwelt und der Expertenjury präsentiert. Länderkollektive aus China, Iran, Russland und Taiwan, Erfinderverbände aus Kroatien, Polen und Ungarn sowie zahlreiche Universitäten aus Malaysia und Rumänien sowie Beteiligungen aus Ägypten, China, Großbritannien, Mazedonien, Saudi-Arabien, Sudan, Syrien, Türkei und Yemen unterstrichen die Bedeutung der Leitveranstaltung in Nürnberg und ihre hohe Internationalität. Für die Thüringer Innovatoren aus Wirtschaft & Wissenschaft konnten sich die hohen Erwartungen an den diesjährigen internationalen Leistungswettbewerb und Treffpunkt der Geistesgrößen der Welt erfüllen. Zahlreiche Verwertungsgespräch sowie erste vielversprechende Kooperationsverhandlungen mit internationalen Interessenten an Thüringer Innovationen wurden geführt. Mit rund 750 Erfindungen aus 30 Ländern und zahlreichen Länderkollektiven belegte die iENA 2011 eindrucksvoll das beachtlich technisch-kreative Potential der Erfinder, die an der Entwicklung neuer Produktideen und an Lösungen für die großen und kleinen Probleme des Alltags arbeiten. Zu dieser international bedeutenden Leitveranstaltung präsentierten in Nürnberg das Forschungsinstitut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) 14 Produktneuheiten und Entwicklungen der Thüringer Unternehmen, Institute und freiberuflichen Erfinder am Gemeinschaftsstand „Thüringer Wirtschaft & Wissenschaft“. Die Patentverwertungsagentur (PVA) des PATON Landespatentzentrums Thüringen an der TU Ilmenau präsentierte als Dienstleister des Verwertungsverbundes der Thüringer Wissenschaftseinrichtungen neun Entwicklungen von Wissenschaftlern der TU Ilmenau, der Bauhaus Universität Weimar, der Fachhochschule Jena.
Weltneuheiten der Thüringer Wissenschaft & Wirtschaft mit 20 iENA-Medaillen und drei internationalen Sonderpreisen ausgezeichnet.

Insgesamt wurden die Thüringer Produktneuheiten und Entwicklungen aus Wissenschaft & Wirtschaft mit sechs iENA Gold - Medaillen, elf iENA Silber - Medaillen und drei iENA Bronze - Medaillen ausgezeichnet. 

Internationale Sonderpreise verliehen:

· Die PolyCare Research Technology GmbH & Co.KG aus Gehlberg, Dr. Gerhard Dust, Michael und Gunther Plötner präsentieren „LUMINO – Nachtleuchtende Steine“ und eine komplexe Lösung zur „Entwicklung/Design und Konstruktion von Bauten, Baumaterialien und Produktionsverfahren für Übergangs-, Not- und Dauerunterkünfte“ zum Selbstbau auf der Basis von Polymerwerkstoffen. Diese Innovation wurde mit dem „Malaysian Invention and Design Society – MINDS Gold Award“ der Universität Putra Malaysia ausgezeichnet.

· Der freiberuflich Erfinder Martin Ecker wurde für das „Tragfix-System“, ein patentierte Verschluss und Tragevorrichtung zum Verschließen, komfortablen Tragen und Lagern von geöffneten, schweren Säcken aller Art mit dem „Großen Preis der INPEX – The Inventions Show“ USA ausgezeichnet.
· Das Forschungsinstitut für Erfinderförderung, Innovationen und Netzwerkmanagement (ERiNET) Jens Dahlems wurde mit dem „Spezial Award für Produktdesign und Innnovationen 2011“ des Kroatischen Wirtschaftsministeriums für das exzellente internationale Patent-, Lizenz- und Messemanagement ausgezeichnet. 

Erwartungen der Thüringer Innovatoren wurde erfüllt

Im internationalen Rampenlicht der internationalen Fachbesucher standen in diesem Jahr die 23 Erfindungen aus Thüringer Universitäten und Hochschulen sowie aus Unternehmen, Instituten und von freiberuflichen Erfindern. Das internationale Fachpublikum zeigte sich von 
der hohen Qualität der vorgestellten Produktneuheiten sehr beeindruckt, wobei das Spektrum der Erfindungen von praktischen Lösungen für Alltagsprobleme bis hin zu Hightech-Innovationen reicht. Zum Kreis der Aussteller gehörte auch ein jugendlicher Erfinder aus Erfurt, der mit seiner tollen Idee das technisch-kreative Potential junger Menschen eindrucksvoll widerspiegelte.

Hohe Zufriedenheit der Thüringer Innovatoren

Die hohe Zufriedenheit der Thüringer Innovatoren spiegelt sich in den Ergebnissen der diesjährigen Ausstellerbefragung wider. So bewerteten 80 % der Befragten die Kontaktmöglichkeiten mit sehr gut und gut, 18 % waren zufrieden und bei lediglich 2 % haben sich die Erwartungen nicht erfüllt. 30 % der Befragten konnten noch während der Messe erste Gespräche führen, die zu konkreten Abschlüsse führen werden. 45 % der Aussteller erwarten aufgrund der geführten Gespräche und vielversprechender Kontakte ein gutes Nachgeschäft.  

Enge Zusammenarbeit zwischen Thüringer Hochschulen und der Industrie hat sich bewährt

Die erzielten Ergebnisse der Thüringer Entwickler aus Wissenschaft & Wirtschaft belegen eindrucksvoll, dass man sich keine Sorgen um die Kreativität der Erfinder machen muss, denn sie konnten mit ihren vielen tollen Ideen in Nürnberg die internationale Fachwelt begeistern. Die Gemeinschaftsstände „Wissenschaft“ des Landespatentzentrums Thüringen (PATON) an der TU Ilmenau unter Leitung von Frau Dipl.-jur. Sabine Milde und „Wirtschaft“ des Institutes ERiNET unter Leitung von Jens Dahlems dokumentierten eindrucksvoll die enge Zusammenarbeit zwischen Thüringer Hochschulen und der Industrie. Erfolgreich wurden nationale und internationale Kontakte für die Vermarktung der patentierten Produktneuheiten und Verfahren geknüpft. Im Mittelpunkt standen vor allem Entwicklungen aus den Bereichen Energie- und Elektrotechnik, Maschinenbautechnik, Bauwirtschaft, Medizintechnik, Umweltschutz, Spiel und Sport, Verkehrstechnik und Autozubehör und Kommunikationstechnik.

Hohe Internationalität der Leitveranstaltung

Die iENA versteht sich vor allem als Plattform der Kommunikation zwischen Erfindern, Lizenznehmern und Produzenten. Die ausstellenden Erfinder aus Wissenschaft und Wirtschaft profitieren von der hohen Internationalität der Messe und dem hohen Anteil ausländischer Fachbesucher. Für viele Produktneuheiten bildet die internationale Leitveranstaltung in Nürnberg das Sprungbrett in den Markt. 

Gefördert wurde diese Veranstaltung  durch die Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thüringen (STIFT). Die Innovatoren repräsentierten eindrucksvoll das Erfinderschaffen Thüringens. Die präsentierten Erfindungen, Produktneuheiten und Problemlösungen erlebten in Nürnberg ihre Weltprämiere. 

Starkes Interesse bei internationalen Fachbesuchern

Die Fachbesucher kamen diesmal aus 20 europäischen Ländern sowie aus Angola, Brasilien, China, Iran, Israel, Japan, Korea, Kuwait, Malaysia, Nigeria, Saudi-Arabien, Syrien, Taiwan und USA. Bei den Fachbesuchern handelte es sich vor allem um Führungskräfte (Verwerter, Fachleute aus dem Handel, der Industrie und Hersteller) und um Mitarbeiter der Bereiche Forschung und Entwicklung, gefolgt von Marketing und Vertrieb, Gestaltung + Produktion, Einkauf.  Bei innovativen Produkten und Dienstleistungen steckt der wahre Wert meist in der Idee. Wertvoll ist die geistige Leistung der Menschen, die das Produkt entwickelt haben. Diese geistige Leistung muss zukünftig stärker in den Focus der Betrachtungen im Rahmen des Patent- und Lizenzmanagement rücken, so Jens Dahlems. 
Das Thüringer Institut ERiNET begleitet Unternehmen, freiberufliche Erfinder und wirtschaftsnahe Forschungsinstitute vom Ideenfindungsprozess, schutzrechtlichen Sicherung, Fördermöglichkeiten bis zur erfolgreichen wirtschaftlichen Verwertung von Erfindungen und Produktneuheiten. Das Institut ERiNET konnte bereits vielen Erfindern den schweren Weg zur wirtschaftlich erfolgreichen Nutzung ihrer Ideen oder Entwicklungen ebnen und Produktneuheiten mit Aussicht auf eine erfolgreiche Etablierung am Markt voran bringen. Eine besondere Plattform bietet die Leitveranstaltung in Nürnberg www.erinet.de .

Hinweis für Ihre Berichterstattung:

· Weitere Informationen und Produktexposés zu den vierzehn Erfindungen aus der Wirtschaft finden Sie im Internet unter www.erinet.de. Ansprechpartner: ERiNET Jens Dahlems, Allendestraße 68, 98574 Schmalkalden, Tel.: 03683-798-185 oder Tel.: 036873-60362, E-Mail: info@erinet.de .

· Weitere Informationen zu den präsentierten Produktneuheiten aus der Thüringer Wissenschaft. Ansprechpartnerin: Frau Dipl.-jur. Sabine Milde, Patentverwertungsagentur (PVA) im Landespatentzentrum Thüringen (PATON) der TU Ilmenau, Tel.: 03677-69-4503, E-Mail: sabine.milde@tu-ilmenau.de
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